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Seitdem unter der Wucht der lftisis clas inclu-
strielle Produktionsvolumen Deutschlands um die
Hälfte, der Wert der hergestellten \\raren sogar
um z\l'ei Drittel zruticligegaltgen ist, hat clie dis-
kussion über die zukünftigen Aussichten der
deutschen Industrie stark an Interesse ge\yonnelt.
Befinden wir uns in einer Strukturkrisis, ans der
es ohne einen organisatorischen lJmbau der \\rirt-
sehaft keinen Ausweg nrehr gibt ? Oder durch-
leben wir vielleiclrt nur eine iener zvklischen
I(risen, wie sie das kapitatistische Sysienr ;lri
oder übel mit sich bringt - rvie sie clieses gleiche
System bislang ans eigener Kr.aft zu heilen ver-
mochte ?

Die Streitfrage ist nicht neu. Schon seit Jahr-
zehnten existiert eine ausgedehnte Literatur, die
sich mit den Aussichten der industriewirtschaft-
lichen Entwicklung befaßt; nlan könnte gerade-
zu eine Dogmengeschichte der l{ationalökönornie
schreiben, die dieses Problem zun Angelpunkt der
Betrachtungmacht. HiernurwenigeAndöutungen,
um den Streit der Meinungen zn kennzeichnen,
um zu zeigen, in n'elch schroffer Gegensätzlich-
keit sich die Anschauungen gegenüberstehen.

Während z. B. H. von Beckerath (und mit ihnr
Harms) die ,,Annäherung (der Industriervirt-
schaft) an einen n'erdenden Beharrungszustancl,,
b_estreiten, glauben Autoren ,wie J. Wolf ,
I(uznets, Leroy-Beaulieu anf Grund ,,natt ir-
licher" Entwicklungsgesetze (wie z. B. Ver-
langsamung des Bevölkerungswachstums, Ver-
langsamung des technischen X'ortschritts usw.)
das Gegenteil annehnreu zu können. Schließlicli
findet sich eine nrehr historisch eingestellte Be-
trachtungsweise, die die Yerlangsamung des
Industriewachstnms aus den Besonderheitön der
kapitalistischen Wirtschaft und ihren 

'Wider-

sprüchen herzuleiten .r,ersucht (S o m b ar t,
! u * _ r m b u r g ,  S t e r n b e r g ,  G r o s r r n u n n ,
Buchar in usw.)  1) .

Die Vielzahl der theoretisch-deduktiv ge-
lvolutenen - zuln Teil selu interessanten - IInt-
rvicklungstheorien soll hier nicht nm cine neue
vcrmelut \r'crden. \\Iir n'ollen zur Lösung der
Streitfrage viehnehr dadurch beizutragrilr,*r-
suchen, daß wir den bisherigen Verlauf der indu-

Etrditeraturhinweiso vgl. Anhang S. ?0.

Einleitung.

striewirtschaftlichen Entwicklung am Beispiel
Deutschlands konkret darstellen. ,\n Handher
Tatsachen soll geprüft werden, ob der Trend der
industriellen WarenerzeugungDeutschlands Rücli-
gangstendenzen struktureller Art aufweist, oder
ob wir umgekehrt vermuten dtirfen, daß wir den
größeren Teil einer erstaunlichen Aufwärtsbe-
wegung noch yor uns haben.

Die Untersuchung gestaltet sich allerdings weit
schwieriger, als es auf den ersten Blick dör Fall
zu sein schcint.

Denn selbst lyelnl die Tatsachenfeststellung _
trotz statistischer Mängel - in großen Zugen
einigermaßen gesichert erscheint, iit der Wacis-
tumsprozeß der deutschen Industrie,wirtschaft
doch nicht ohne weiteres aus den Statistiken
,,abzulesen". Itrs genügt nicht festzustellen, die
Erzeugung einer Industrie sei ,,gestiegen,. ocler
,,gefallen":,,trVachstum",,,'Wachstumsrichtnng,,
und,,Wachsturnsgeschrvindigkeit,, $,ertlen rön
einem gewissen Punkt der Betrachtung an viel-
lnehr zu relativen Begriffen. Im Rahmen des
hier gestellten Problenis der deutschen Industrie-
entwicklung macht es z\yar keine Schwieris_
keiten, die Tatsache einer strukturellen produf,_
tionszunahme von der eines strukturellen pro-
duktionsrückgangs za unterscheiden. Die ab-
soluten Hemmungen der deutschen Industrie-
produktion sind also ohne weiteres zu erkennen.
Steigender und fallender Trend folgen jedoch
nicht in scluoffem Wechsel aufeinander. Lungr,
ehe eine derart handgreifliche lJmkehrung j*,
Belvegungsrichtung erfolgt, machen sich die An-
z e i c h e n  d e s  h e r a n n a h e n d e n  T e n d e n z u l u -
schrvungs bemerkbar. So wird nach den vor._
handenen Erfahrungen der absolute produktions-
rückgang, d. h. die absolute Hemmung des In_
dustriewachstums, durch eine Verlangsarnung der
Produktionszunahme vorbereitet. Hier relativiert
sich der Entwicklungsprozeß; man bedarf ent-
sprechender Bezugsgrößen, um die relativen
Hemmungen der deutschen Industrieentnick-
lung zu erkennen.  Gerade auf  d iese re la-
t i v e n  H e m m u n g e n  k o m m t  0 s ,  r l e m  T a t -
s a c h e n v e r l a u f  u n d  d e r  d i a g n o s t i s c h e n
Bedeu tung  d ieser  Hemmu-ngen  en t -
s p r e c h e n d ,  e n t s c h e i d e n d  a n .



Wir verfahren daher wie folgt. Zunächst wird
die ]ionkrete Produktionsentwicklung mit all ihren
struiiturellen Nebenprozessen dargestellt. An-
schließend wird die relative Entrvicklung unter-
sucht, und zwar werden als Vergleichsmaßstäbe
die Entwicklung im Ausland, die Entwicklung
cler Industriegruppen und die Entwicklung ein-
zelner typischer Industrien herangezogen. Aus
cier Gesamtheit dieser ,,Relationen" soll dann zu-
sammenfassend ein Urteil über die Entwioklungs-
riclitung der deutschen Industrie versucht
werden.

I

Dabei wird die deutsche Industrieproduktion in ihrem
jeweiligen lJmfang - ohne Ausschaltung der Gebiets-
veränderungen (etwa durch Division mit der jeweiligen
Bevölkerungszahl) - betrachtet, da die Rolle und der Ein-
fluß der Bevölkerungszahl auf das Produktionsvolumen
licht }lar gestellt ist. Yor aliem aber würden Pro-I{opf-
Berechnungen den Trend der Industrieproduktion riur
insoweit zum Ausdruck bringen, als die Yeränderung der'Warenerzeugung 

von der Veiänderung der Bevölketüngr-
zahl abweicht. Derartig bereinigte Reihen könnten dalier
für die Berechnu:rg von durchschnittlichen Wachstums-
raten keine Verwendung finden.

Ergänzend zu den Vfachsfumsberechnungen u-ercJen

Niveauvergleiche durchgeführt, da Stand und Entrvick-
lung der industriellen Produktion nur in ihrern Znsanutren-
wirken voll verstanden rverden können.



A. Berechnungsmethoden

Reihenauswahl: Es wurden nach Möglichkeit
direkto pro{uktionsstatistische Angaben (r. ts. Roheisen-
e.lzellgung, Kupferhüttenproduktion usw.) zugrulde gelegt.
Als Ersatzreihen fanden Angaben über den Rohstöffvär-
brauch (2. B. Wolle, Tabak) Yerwendung oder, wenn es
sich um aussctrließlich im Ausland gewonnene Rohstoffe
handelte, Angaben über die Mehreinfuhr (Rohbaumwolle
z.B.). In einigen Fällen wurden auch Reihen aus der
Eisenbahn-Verkehrsstatistik und der Statistik des Reichs-
hohlenkommissars herangezogen. Teilweise lagen nur
wertmäßige Angaben vor (Produktion der verarbeitenden
Industrien in den Yereinigten Staaten von Arnerika z. B.);
dieso wurdm, um den Einfiuß der Veränderungen des ail-
gemeinen Preisniveaus auszuschalten. durch die ent-
sprechende Großhandelsindexziffer (Gruppenindexziffer;
wenn diese nicht verfügbar: Gesamtindefziffer) dividiert.

G_ewichtung: Für die Errechaung der Gewichte
Jy*dqn nach Möglichkeit Angaben über die Nettoproduk-
tion der einzelnen Industriezweige verwendet (2. b. Ver-
einigte Staaten von Amerika; Großbritannien). "Wo solche
Angaben nicht verfügbar w&ren (Deutschland z.B.),
wurden die Gewichte aus den Anteilen der einzelnen Indri-
strien an der Gesamtzahl der Beschäftigten und an der
Gesamtzahl der investierten Pferdeloäftö gebiidet. Jeder

Methoditr(.

einzelnen Index ziffern.

der Produktionsindexziffern.

Einzelreihe wurde in der Regel nur das Gewicht ihres
eng_eren Geltungsbereichs zuerkannt (2. B. dient der Baum-
wollverbrauch nur als Produktionssymptom für die Baum-
wollindqstrie, nicht fär die gesamte'i'exlilindustrie). Soweit
bereits Indexberechnungen vorlagen (Frankroich än fggO
-2. B.) wurde für ergänzende Berechnungen das bereits vor-
liegende Gewichtssystem verwendet.

Die Indexzi{fern wurden auf 1918 bzw. 1928 : 100
bt*,.g!. Jed_e Gesamtindexziffer ist der gewogene ftcn-
schnitt aus den einzelnen Meßzifferreihen] soüeiü einzelne
I,eihen _nq in_ größeren Zeitabständen vorliegen (in
Doutschland z. B. Gaserzeugung) oder zu einom dfat.ren
kitpr+t als die mejsten übiigen Reihen beginnen, worden
diese Angaben bei dem Niveau der Gesamtfndexziffer be-
rücksichtigt. Die Vergleichbarkeit ist durch verkettung
nach rückwärts gewahrt.

* * ' ß

. Die für-eins garrz,e Reihe von Ländern bereits vorliegen-
den Indexberechnungen von Dessirier wurden im aüee-
meinen nicht verwendet. Denn in seinenBerechnungen üat
Dessirier die Nahrungs- und Genußmittelindushiei völlie
1ußer acht gelassen; die Wachstumsgeschwindigkeit dei
Gesamtindexziffer erscheint daher überhöht.

B. Gewichtung der

Deutschland.
Yo rk r i egs index .

Zahl der erfaßten Reihen: 6?.
Gewichtungssystem: Zahl der Arbeiter und der inve-

stierten Pferdekräfte im Jahre 190?.
Repräsentation: 50 bis 65 v. H.

Gewichtung der Indexzilfer :

rnrtusrriesruppe 
lrf lt*f lGowicht

P0r0
Eo,0

3'0
l2,o
l2,O
1'5
1 ,5
810
4rO

l2,o
12,o
6,5
/ r D

ten Pferdekräfte im Jahre 1g25.
Repräsentation: rd. zwei Drittel der

, .w-iohtigsto Quollen: fürdio bergbeuliche produktion: statietisches
J.ahrb_uch Jür das Douüeche- neich"; Möibnerl wertmo*'an#ifiiil-=
tr'tir - die verarbei tlentlen rnd'strisd : 

-siatistilones 
üh-rtuoh :-airß;tr-

lap delsstatistik ; staüistik dos Gutervirsa-iäi-ütt 
- 
ääürcr,l'o' nfiää-bahnen.

Nachkr iegs index.

- Tü..dje l\achkriegszeit wurde eine Neugewichtung der
Ind_exziffer vorgenommcn, um den großen Verschiebräeen
in der deutschen Wirtschaft gerechf zu werden.

Jäh r l i che r  i ndus t r i e i l e r  P roduk t i ons index
1913 bis 1932 (1928: 100).

Zahl der erfaßten Reihen: g0.
Gewichtungssystem: Zahl der Arbeiter und der investier-

Bergbau
Verärbeitänäe-hai 'sir iä. :  .  :  :  :

8üoino unil Erden
NE-Motalle
Eisen und Stahl
Maschinenbau
Sohilfbau
Kraltfahrzeugo
lfextilien
Papior und Druck
lodererzeugung und -verarbeitung
Genußmittöl
Gas, Elektrizität .
Somtigee

_^^Ygl.. hierzu: Dis ind-ustrielle Produktion Deutgchlancls 1918 sowie
l_924 _bie,1,929 (lndsa2iffer ger . jährlichen industriellen pioaottiool.
rn: vierteljahrehefte zur.Konjunhturloreohung, 5. Jg, Hett z Ä,
S.84ff. ;  ferner ?. Jg., Hofü 2Ä, S.98: 

------" '

Monat l icher  indust r ie l le r  Produkt ions index
(7928: 700).

Gewichtung der Indexziffer:

Grundgtolfe
Kohle .
Eisen .
NE-Metalle.

20
70

6
9
3
I
I
3

il
5
4

l l
2

l 4

t5r0
81i,0

4,8
2rO

14,0
14,0
l12
4,0

lo,0
5'5
416
5,4
2r5

17,0

50r0
19,2
19,2
2'4
612
3,0

50,0
17,8
418

18,2
312
6r0

4. Jg-'

Eergbau
Verärbeitendo Induetrie

NE-Metalle
Großeisenindustris
Maechinen
Kraftfitrrieüg; : : . : : : . : :
Schilfbau
[[extilien
Ledorerzougung und -verarbeitune

{ahrungs- und Genußmittel .  .  l
öaugeworb0

f,pRier und Pappo
uonge

t 6
1 l
I
3
I
3
I

z

I

2
I U

IT

3
4
2
3

2l
-l

3
9
2
6

Gewichüung der Indexziffer:

Netoprodukrion. H.,Itliltg:il 
"li.ät:Täi,"+:1t'r'i,'f;äi:kturrorschung,
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Für die kurzfristige, koniunkturelle Beobachtung . der
produktionsentwicklring wird eine monatliche Indexzilfer

der industriellen hoduktion berechnet.
Zahl der erfaßten Reihen: 38.
Gewichtungssystem: Zahl der fubeiter und der investier'

ten Pferdelaäfte im Jahre 1925.
Repräsentation: 30 v. H. der Nettoproduktion'

Exkurs :  Indexz i f le rn  der  landwir tschal t l i chen
Produkt ion.

Um wenigstens eine gewisse---vorläufige *.Yot-
stellung voo" der Entwic[lung__der_ landwirtschaftlichen
nt^ofr.g im Deutschland def Vorkriegszeit zY ge?"gn'

wurdJ u,ü d.tr verfügbaren Unterlagen eine Indexzilfer

iter lanclwirtschaJtlichön Produktion errechnet. Seit den

achtziger Jahren wurrlen die amtlichen Produktions-

statistlken verwendet; fir die frühere Zeit wurden

Schätzungen von Kolb, Viebahn, Mulhall herangezogen'

Die viehärtschaftliche Produktion wurde nach Esslen

etrechnet.---oi. 
von Dessirier für Deutschland errechnete Indexziffer

der landwirtschaftlichen Produktion konnte nicht ver-

wendeü werden, weil Dessirier ausschließlich die ackerwirt-

schaltliche Erzeugung berücksichtigt hat. An der von uns

.rr."ft"utr" Indeizilf"er ist aber deütlich zu erkennen, daß

Äckerwi*schaft und Viehwirtsehaft ganz verschiedene
EntwicHungstendenzen durchlaufen; im-ailgemeinen stieg

ai* 
"i.n*ittichadtliche 

Produktion schneller an. Die Index-

ziffer von Dessirier gibt daher das W'aehstupsfismpo zu

Iangsam wieder.
Zultl d.r erfaßten Reihen: 10.
Gewichtungssystcm: nach den Verkaufserlösen von 1913'

Repräsenta.-tion: mehr als 60 v. H. der Nettoproduktion'

Gewichtung der Indexziffer:

Gruppo | 
'frlt$i'

Nachkr iegs index.

Es wrude die monatliche Intlexzilfer von Cracco ver-

wendet.
Zahl der erfaßten Reihen: 16.
Gervichtungssystem: nach der Zahl der fubeiter,

Höhe der inve"stiärten lfupitalien, dem Nettowerü und

Gewinnen der Aktiengesellschaften.

Repräsentation: rd. 50 v. H.

Gewichtung der Intlexziffer:

Iuu'3äln'o j Gowicrrt
l l

Kohle unil verwandto Geworbo I q 

" 

?91 4 2 7Großeigenintlustrie t .
1 1 4Rohzink | ^t ^

Textilien I i ":Loxnlren | ^ a
G l a s i n d u s t r i e l l l L
Papierinilustrie. | 't I z

wichtigsto Quelien : - Bulletin tlo I'instiüut des sciences- dconomiques,

f,o"vii""-lU-ös. äer Äufsi,iz von Cracco:-.Un- inilice de .la- pro4uction

i"rääi,äiö1ä"öil netgiq"e, islr); gulletin 6'infor,Tarion ot do documen-

ätiri- i-B;"q"f naiiönate do' Bel gique), Bruxelles'

Bul$arien.

Zahl der erfaßten Reihen: 11.
Gewichtungssystem: Zahl der Beschäftigteni z' T' Pro-

duktionswertinach dem Zensus von 1926.
Repräsentation: etwa 30 v. H.

Gewichtung der Indexziffer:

Dänemark.

Zahl der erfaßten Reihen: 153.
Gewichtungssystem: nach den Bruttoprotluktionswerten

(1928).
Rcpräsentation: fast vollständig.

dcr
den

3

I

Gewicht

30,7
812

57,2
1 ' '

l 1 2taD&K, r lopluur r luru . '  '  '  I

Vel. ilen Äufsatz von Lange in: ,,Beiträge
Berliä 1919, Helt 61/63, s. 10 fI.

zur Kriegswirtschalt",

Getreide
Kartoffeln
Fleisch
Eier
Tabak, Hoplen, Weil

Gsüreido
Kartolfeln
Yieh, Goflügel
Milch
Eier
Sonstiges

4
I

I
1

Für die Nachkriegszeit geht unsere Berechnung aus-

schließlich von den auf den M-arkt gelangten Mengen, also

von der eigentlichen Warenprotluktion aus.
Es wurden die Schätzungen über die verkauften-Me-ng91t

,o**dt selegt, wie sie im Wochenbericht des I' f' K'
(19i2, Nr. ä+1 ieröffentlicht sind.' 

Zahl der erfaßten Reihen: 15.
Gewichtungssystem : Werte derVerkaufsmengln 192?/29'
Repräsentition: über 85 v. H. der Verkaufserlöse'

Nahrunss- untl Genußmittel .
Textilien
Bekleidung
Leiler .
Holz
Steine und -Ertiel, Glas
Metallwaren
Chemikalien

37,3
6,7
2rO
3,3
3,5

10,2
27,8

912

?a

5
I t

L '

25
I ö

Belp,ien.

Für die ,.n o*url;äTffi:ltff Berechnunsen von
Dessirier zugrunde gelegt; für die spätereZcit liegt ein jähr-

licher Produktionsindex von Cracco vor.

\Yichtigste Quelle: Statistisko metltlelelser' Protluktionsetatistik -

r iar,üiör,1. "_- plJ 
--ce*iäli 

iö;".d. ;4c[ _oe1 vom statistiske Do-

lfiiä;ät rur äiä räüis 1-si8t5r errechneten Indexzilfer yorsenommen.

Estland.

Der Indexziffer liegen die iährlichen Proclulitionszensen

,ogt*d.; lür den Ber"gbau Yutd-el g-esonderte Indexziffern

err?cnret. Für die Ja."tue 1920 bis 1922 vrude die Erzeu-

ffig ;;; u.*tUuit.ttden Industrie über den Brennstoff-

verbrauch interPoliert.
Repräsentation: alle Betriebe mit über 20 Beschäftigten'

Gewichtungssystem : Bruttopro duktio-nswerte'
verhäItnis 

"von nerguau und verarbcitencler Industrie:

9 2  : 8 .
\Yichtigste Quellen: Recueil mensuel; Estonian Yearbook'

Finnland.
Vorhr iegs in t lex .

Der Berechnung liegen die jährlichen Produktionswerte

der Industrie zufrunäe; dieie wurden mit Hilfe einer

Gewichtung der Inclexziffern (nach Cracco):

InilustrisgrupPo ar.zfrl',lnuo I Gewicnt

Steinbrüche
Steinkoile und verwandte
Großeieeniniluetrio
NE-Metalle
Textilindustrie . .
Nshrunssmittelinclustrie .
I t a b a k i i d u g t r i e . .  . .
Sonstigos

48

ö
20
27
4

24
9
I

l 0

I
J

l 2

.J

8
I

J

Gewichtung tler Indexziffer:

Gewichtung der Intlexziffer :

4 l9,o
1 5,0
5 i 43,0
I i 22,O
1 1 3 , 0
3 1 8 , 0

Gewerbo



(russischen) Großhandclsinrlexziffer preisbereinigt und auf
1913 basiert.

Quelle: Statistisk Ärsbok för Finland. Helsinefors.

Na chk r i egs index .
Der Bcrech.ung liegen die jährrichen produktionszensen

zugrunde. Für die zeit ab 1gg0 läßt sich eine monailiche
Indexziffer errechnen, die clie Mengenproduktion der Aus-
fuhrindustrien und die (preisberelnifte) wertproduktion
der Binncnmarktindustrien zugrunde l*egt.
Repräsentation: alle industriellen Betriebe.
Gewichtungssystem : Nettoproduktionswerte.

Wichtigste Quelle: Bank ol Finland, Monthly Bulletin.

Frankreich.
Yo r l r r i egs index .

Ab 18^90-liegt_eine Indexziffer der Statistique g6n6rale
vor; für frühere Jahre wurden Berechnungen von üessirier
verwendet.
Zahl der erfaßten Reihen: 18.
Gewichtungssystem: nach der Arbeiterzahl (1918).
Repräsentation: rd. 50 v. H.

Industriegruppo Gowieht

Zahl der erfaßten Reihen: 1b.
Gewichtungssysteni: nach den Nettoproduktionswerten

790?.
Rep_räsentation: rd. 41v. H. der industriellen W.ert_

schöpfung.

I {achkr iegs index.
tr'ür die Nachkriegszeit_liegen zwei vierterjährlich berech-

nete Indexziffern vor, die 
-Indexziffer 

des London and
cambridge Economic service uncl die des Board of rrade:

Indexziffer des London and Cambriclge Ec. Service:

Bergbau
Verärbeitcntle tna usirll

Eisen und-Sa;tf-;- ;  :  :  :  :  :  :  :  :
Textilien
l lasch inenb iu ,  ü i i .o - , ' l r . tä r r i r . t r . , , '  .
DOnstlges

Bergbau ,. j .. -,-ürsen und ötahl
N E - M o t a l l e .  . - .  - .  .  . ' . ' .  .  : ; : :
üascnrnenbau usw.
rexul len
unemlo usw. .
Leder ,  Schu i r .  . ' .  .  :  .  :  :  :  :  :  :  :
I ahru4gsmil tcl
Gas, Eloktr izi tät

Industriegruppe Zahl
cler Reihen j Gewicht

t 19,6
4 28,8
4 2,1
2 ) 18,3
3 I 17,7

5,2
I 8,3

Indexziffer des Boartl of Trade:

Industriegruppo du,?|L," I c'*i'nt

_ Wich.t igste Quellen: -Uorrt l  oI Trade Journal
[jconomlc Seryico.

. 19,9

.  10,3
'  l ' 5
.  l 9 , l
. 18,7
. 1 3 , 5

'7 I'  v tT
. r3,7
.  4,8

; London antl Cambridgo

Italien.
V  o  rh r i  egs in  d  ex .

^ 
FT.. die Vorkriegszeit wurden die Berechnungen von

uessll'rer verwendet.

I r {achkr iess index.
Zahl der erfaßten Rcihcn: b6.
Gewichtungssystem: nach den Arbeiterzahlen und der

Zahl der investierten pferdekräfte (IgZ7).
Repräsentation: rd. 40 v. H.

Gcwichtung der Indexziffer:

Industriegruppo
I u,,'ä}il* i cu*i,ui

t 5 5
4 1 1 9 5
6 1 5
3 1 3

9 1 9
4 O

5 2 9
1 4  1 0
3 1 4

taliano, Rom; Bollettino

Fiir die vei.arbeitende Industric konnte ab 1g26 ein
monatlicher Index errechnet werden. Gewichtuns wie oben.

Jugoslawien.
Zahl der erfaßten Reihen: 20.
Gewichtungssyste-rn : nach der Arbeiterzahl (1g2?).
Repräsentation: ?

Gewichtung der Indexziffer :

Industriegruppo Zahld,er I ^
Reihen uewlcnr

I
9P
6

a 1

a t

zö

Wichtiests Ouellnn: , I)essir ier, Indices cunrpards de la procluct ion
industrielte_et dÄ la productio" ;ä.iä;';;äi"är, p"y.. in: Buil. stat.gdn. do la France, XYIII, S. 65 fr-_-i;oo"iio'etäti"rtiq";-

Na chkr iegs in  dex.

. Es.llegt ein monatlicher Index der Statistique g6n6rale
de la France vor.
Zahl der erfaßten Reihen: 18.

$ewigntulqssysten: nach der tubeiterzahl (1913).
fl,epräsentation: rd. ö0 v. H.

Gewichtung der Indexziffer :

Industriegruppe Zahl der
Reihen Gewicht

auf ierdem:

Großbritannien.
Vo rk r i egs index .

Gcn-ichtung der Indexziffer :

Borgb.au unü Str inbrüclrt ,  .
\  orar.beitende Ind ustr ie

:\  anrungsmittel
raprer
E is 'en ,  S ta l l , ,u i t i r iö  :  :  :  :  :  :  :  :
-r anrzeugc
rexII lren
unemte
Soüstiges . .  .  .  .  :  .  :  :  :  :  :  :

, -  \ \ - i ch t igs tc  Que l in r r :  - j .n : r r r . r r . iu  S taL i rL ico
Mensile di- Stat i l t ica, Rour.

it
l 3
4
3 r
3
I
I
I

Handbuch der

I
9?
34
6

z+

t 7
B
I

franzö-

Griechenland.

...,?.r 
Berechnung liegt der seit 1g21 jährlich clurchge_

rullrrc .Hroclul(tlOnszcnsus zugrunde. Die dort gegebenen
Bruttoprodulitionsrverte wuräen mitl Hilfe .m3.'inä.rl
ziffer der Lebenshaltungskosten preisbereinigt. Für rlen
Bergbau rvurde eine_gesonrierte Indexziffcr äus M*gnn-
angaben errcchnet. Bergbau untl verarl_reitende InduJtric
wurden im Yerhältnis 6: g-l_ gervogen. Die Schätzung itir
das Jahr 1913 sttitzr sich-arfl Ducas, lie tndustric
Griechenlands. in: Weltw. Archiv 1927.

I'i'fri'i'hit'is*i"tua'ä"i:"i"uti$?!Ji:#?f;1"tii (Äthen)' - statistique de

lndustr iegruppe Gervicht Sergb.au. .ve- r_aroet te l r lo  ln r l t rs [ r ie .  :  :  :  :  :  :  :
l{etallhüttenprsen unü $tahl
Düngemittel
{exrl l len
GenuiJmittel
fapler
Zement

6 4l ,s
14 58,7
3  t ' o
2 0,6
2  1 ,0
2 29,5
3 22,5
1 , 3 , 0
I 0,5

de Belgrade; Annuaire
Industrie und Handel,

25,4
74,6
12,2
14,3
?t,r
t . J , J

1 <

Statistical
.  \Yichtigste Quelleu: Revuc dcurronrique

f,i'#?J 
{Bcigrad; ; wirtschartsjahrbuch itii
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Lettland.

Der Indexziffer wurden die jährlichen Produktions-
erhebungen zugrundegelegt. Die dort-gegebenen Y..ttu
rvulden 

*mit 
einer Indexziffer der Einfuhrpreisc bereinigt.

Gewichtungssystem: nach dcn Bruttoproiluktions-
werten.

Repräsentation: alle Inclustriebebriebc mit mehr als
5 Arbeitern.

\Viehtigste Quellen: Annuaire stat ist ique de la Lettonie; Commerce
Yearbook.

Luxembur$.

Zahl der erfaßten Reihen: 1?.
Gewichtungssystem: nach den Bruttoprotluktions-

werten (1928).
Repräsentation: etwa 60 v. I{.

Gervichtung der Indexziffer: 
_

Industr iegruppe
| 

'*:il*;' Geivicht

Bergbau
Verärbeitende Industrie

Eisen und Stahl
Steine und Erden
Genußmittel

Wichtigste Quellen: Ännuaire of i iciel;  Chambre do commerce'
Rapport annuel,

Niederlande.
Zahl der erfaßten Reihen: 26.
Gewichtungssystem: Zahl der Beschäftigten und der

investierten motorischen Kräfte (un 1928).
Repräsentatiotr: 

'l

Gewichtuns der Incicxziffer' :

Industr iegruppe i 
'flltgtr Gerviclit

Bergbau
Verärbeitende Industrie

Metallindustrie
Ilaschinen, Faht'zeuge
Textilien
Schuhe
Nahrungs- und Genußmittcl  .
Sonstiges

lVichtisste 0uel len: I laandschrif tvan hetCentraal Bureau voor de
Statistiek." - Fur dic Jahre ab 1928 wurden Indexberechnungen
aus,,Do Nederlandsche Conjunctuur" (Sept.1931) verwendet'

Norweg,en.
Für clie Zeit bis 1928 rvurden die Einzeiindexziffern als

Produkte aus der Zahl der iähriich geleisteten Arbeiter-
stunden und der jälu{ich geleisteten Maschinenstunden cr-
rechnct; seitdcrn liegcn produzierte Mengen zugrunde. Dic
Abweichungen in der Gervichtung von der neuerdings \rotn
Staiistiske Centralbpä crrechneten Inclexziffer (Statistiske
Ileddeleiser 1931, Nr. 9, 10) sind geringfügig und erklären
sich aus der Verschiedenheit der Basisjahre (dort 192?;
hier i928).

Zahl dcr erJaßten Reihen: 13.
Gervichtungssystem: Zahl der Arbciter und der instal-

lierten Pferdekräfte sor,vie riie Bruttoprodrilrtions-
rverte im Jahre 1928.

Renräscntation: fast vollständie.

Industr iegruppe ,ri:llti' Gervichr

Österreich.

Zahl der erfaßten Reihen: 35.
Gewichtungssysten: Zahl der Beschäftigten (Bergbau:

Werte).
Repräsentation: rd. 30 v. H.

Gewichtuns der Inclexziffer:

Industriegruppe I elrtr I Gewicrrt

Bergbau
Verärbeitende Industrie

Großeisenindustrie
Metallhütten
Textilien
Genußmittel
Papier, Pappe usl.
Kraftfahrzeuge
Zement
Sonstiges

12,8
87.P

5,2
o t I

30,9
1 q Ä
1 4 , 0' r o

2 ,2
6,9

\\ ' icht ieste 0ucl len: Stat ist isches Handbuch lür die Republik
österreiehi Wirtöchaftsstat ist isches Jahrbuch_.(herausgegeben von deI
xurnui.t  iü. 

-Arbeiter 
uta'- lnq""t. l l te), Wiön; Bei ichte über dio

ioo-o-rTiiu,-ä.o--urna.t una ale Vcrkehrsverhäitnisso in \Yien und
Niederösterreich (\Yien).

Vor kurzem ist vom Österreichisciien Institut für I(on-
junkturforschung eine monatliche Produktionsinclexziffcr
veröffentlicht wo"rden, die in die Indexziffer der industriellen
W'eltproduktion einbezogen wurde. Sie enthäit 10 Einzel'
reilien, die arithmetisch gemittelt sind. (Stein-kohle,
Braunkohle, Eisenetz, Roheisen, Stahl, Baumwollgarn,
Holzschliff, Papier, Alliohol uncl Strorn.) Die- Uberqilt-
stimmung init irnserer Indexziffer ist in den Jahren 1928
bis 1931-selu groß; erheblichere Differenzen ergeben siclt
fiir das Jahr 1927.

Polen.

Für clie Nachliriegszeit rvurcle die nronatliche Index-
ziffer des polnischen Konjunkturinstituts (Wq19h-a3) 1e1;
rventlet; die Jahre 1913 (neues Gebiet) unil 1919 bis 1924
wurden durch eine neu errechnete jährliche Indexziffer er-
gänzt, clie entsprechencl der monatlichen Indexziffer ge-

wogen tt utcle.

Gewichtung tler Intlexzifier:

Inilustriegrupp e
Zahl der
Reihen

Gewicht

t 0'li l
2

3 1
5 i
5

1
I

l ll,it
l$ 82,ir
5 65,0
8  10 ,0
J  I , O

3 l
2 3 r
7 .
5
3

A

16,3
83,1
t  z r z
, q A

< A

7,8

Bergbau
Verärbeitcn,le Inclustrie

Eisen uni l  Stai i l
Zinkhütten
Metal i industr ie, l inscir inenbau
Chemie
Holz
Bau
Tcxti l iel
Nahrungstuit tcI
Sonstiges

G
l 3

22,4
7716

q Q

1 ' 7

10,9
, | A

4,0
20,8
9,4

13,0

Wiehtigste Quellen: Ännnaire stat i- ' t ique de.l  a Rdpublique p-t]ql$::  
i

Inlormatio-ns siat ist ic*r, .s (\ \-ar.,rchau) ;  Pol i- .1 l jur!ness c0nürt lons
{War.sehau).

Portu$al.

Zalrl der erfaßten Reihen: 1?.
Gewichtungssystem: teils Zahl der Beschäftigten, teils

Bruttoprodukti onsvrerte.
Repräsentation: ?

Ger.vichtuns <ler Indexziffer:

Industriegruppo

Bergbau
Verarbeitende Industr ie

Steine und Firden
trIetaliindustrie
Chemie
Öls und Fette
Elektrizität und Gas
Holzindustrie
Papierindustr ie .
Lel ier und Gumttt i
Textilindustrie
Bekleidunssindustrio
Nahrungs--und Genußmittel .
Sonstiges

'r\  jcl i i rste Quellen: Stat ist isk Ärbok for Kongeriket Norge. Oslo;
Norges ot l isiel le Stat i"r ikk (N0rgcs Indu"tr i) ,  jährl ich; Stat ist iske
IIed-deleiser, Osio.
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Bersbau i s ^Q,q
V.iäileitenAeluclustr:ie I I q3J1

N a h r u n g s m i t t e l l l r l 9 ' Y
T e x t i l i e " n l l l 4 Q ' q
Söorüs.t . . . . . . . . . | 7 i 37'r

Yr'ichtigste Qucl le : I I truai rt' ;t at istique ; Bulletin mensuel (Lissabon 1.

R.umäuien.

Der Intle'xzifier licgen die jährlichen Produktions-
erhebunsrn zugmnde; äie clort gegebenen \Verte \Yurden
rnit liilf,. tler Indexziffer der Lebenshaltungsliosten preis'
bereinist. Für den Bergbau wurde eine besondere Index-
zif f er a"us llengenangabcn crrechnet.

I
l 2

a

93
3

l 0
o

2
1

i 0
20

6()
25
3



verhältnis von Bcrgbau (r:i'schließlich Erciölgervinn'ng)
tmd verarbeitencler Inilustri,, 1 : 2.

,ruJTi,cjlrt*r,u Quel,,n: jluilttin d.inlormation, Bukarest; Anuarul

i i .ußtand (UdSSR).
\ - o r i i r i cgs index .

Irür die Z.if 'on 188b bis 1g13liegt eine I'dexziffer des
Ilosliaucr Iior j unktruinstituts 

_..1 thr.onor'iöeskij bjuile-
ten lionjurrkturnowo.instituta 1926, i) ;,1i. zuräckhägenden
.Iahrc ri*rclcn nrit Hir{e vol.tngatreri'aos }t,iri,ru iblrl;*nar' r,i statistics; Ind.strir.s and \\baltli of 'atiänsj cr-
gänzt.

Zahl der erfaßten Reiircn: 21 .
Gell'ichtungssysteni: Brutfopro,Juktionswert um 1g00.
öeprasentatron: lr

Gc',viclitung drr. Iuriexziffer :

I t idustr iegmrrnc I Z-aU aerI  r ' "  I  F p i l l e n

. . Dg1 Nachkriegsindexziffer riegen für die Zeit von lgJi)
bis 1923 gleichfatls die jährliche?r proäuttir"rrrr,.nir!.,,
zugrunde; es wurde im einzelnen rvic oben verfahren. öcr
bergbaulichen Protl rrition liegcn_ Ilengenziffe." rogro"ao.
Das verhält'is von Bergbau i'd vera?beitender hidustrie
wurde mit 1: 9g angenommen.

Ab 1924 konnte clie 'orn Kommerskoliegiurn errechnetejährliche Indexziffer verrve'dct rvercreri iI(onrmersielianleddelanden 1925, Nr. 4).

Scli'weiz.
Zahl der erfaßten Reihen: 31.

9::Tllyqssysrem: nach der Arbeirerzahl (1929).
Jtr-'präsentation: T4 r,. H. der Beschäftigten.

Gewichtung der Indexziffer:

Gewicht

Be

fi%!l$.i'; : : : : : : : : : : : : : I
( Jon r r  Rn  i ++^ l

, v r u , q u . r u r L L q rJ- CX U tren
rafrer
l \ t r c n h i " " ^
; ; : " " - ' " : i ' . .  ,  |  .
un ren ,  } j i l ou te r j c
Metailhtiuen . . . . : : : : . : : : :zemenf
D0nstlges

Industriegruppe I Zahl der
i ]l,eihen

* Wichligste Quellen: I{andbuch der Schs,eizcrischen
Berlin ; StätistisöLes 

"tanrluctr 
-O 

jr $üi*;:^ä;;.

I  1 , 0
28.O

7rO
r 9,0
10,0
I  1 , 0
4 ,0

11,0

Wirtschaft,

Spanien.
Zahl d,er erfaßten Reihen: 42.
G:yjr*lTS.systcm: nach der Zaht der Beschäfrigten;
^ rm öergbau nach den Bruttoproduktionswerten.
Repräsentation: etwa 4b v. H. 

^

Gervichtung der Indexziffer :

Indr,rstriegrupp c I  zuhld. ,  ;  -
i Reihen L' e\4'rcJrt

6
6
4
I
2
4
1 r
a

Erze.
]juntrnetallc . . . . . : : : . : : :
uo,tdbergbau

i, Datzgewlnnuls
verarDe l tende I t l ' Iu . t r i , ,

Metatlintlustrie . . .
Baumwnl l innu ; t r ie  :  :  :  :  .  :  :  :  :r r e n u t i m l l t e l
i\on s t tf;Fs

l { }  Z2, l
a  1 t  ^
z  I + , ö
a  ^ .z zto
z u.ö
I  * t ,O

a  1 ^

r; d:ö
2 31,7
2 30.2
4  1 1 , 8
J 4,2

N a c h i i r i c g s i n d e x .
lis tvurtle der ntonailichc Bruttopr.oduktionsiitrrt der

staatlichen croßi'd'strio zug.urdegelcgt (preise aer raiue
I926127),_wie er irn Bulletin mcnsuäl jäweiis veröffenflichi
)*i19., 

Ncunrdings in: Die Volksu,irischaft der UdSbE;
zcltsch'lt der zentralstatistischen \rcrrvaltung, Moslrau
(mss.).

pr,ffi ";6 lL si:;::ii,t, t#Jl',"t 
ffil'i' ltil 3 # e;luu el' y e.s l. a u ; M o n a ts -

g*'t*-',*iiä8;?i:1i,ütS,$'+,:i;.,,;;'t?#'?r#}l{li'f ili',',',:.ff I
Saargebiet.

Zahl clcr r,rfaßtcn Reihen: 16.
Gcrvichtungssl'stem: Zahl der Beschältigtcn.
l{cpräsorrtat ion: S0 r-.  l l .

Geu'ichtung der Indexziffer:

Rergbau
\-r,rIrbei tontlu luJir . t l i "

Jtetalle
Drelne, und -trrdcrl
unemtKalren
G e n u ß m i t t e l . : . : :
' l  o w t r  l r a r
i  

- i - . " "^ i i . " ^

t ren 1 i l  bAU
S o n : t i g e s . . . . . , "

t 3
30

6
?

e

6

i
a

.,r.,
a , t

7
I J

4
2

1 1

Rergbau
Yerarbeitende hit lrr  -1 i . i r

2 58,?
1 4  4 t . 8
3 32,6
3 2,3
+ 6,0
4  0 ,9

Saalbr i icken.

Großeisenint l  u str ic
Glas
Steine und -lirden
Sonstiges

Inrlustricgrupp e
I 

"?lJt*tr 

Gervicht

\ \ ' icht ieste Oucl lcn: - 4u*r. lg estadist ico de Espaira, ]r{adrid:l lolet in de estadist icr,  Uaariaj 
- i lsträi i t i i ,ä 'ärära 

cie l lsrraie

Tschechoslowakei.
Zahl der cr.faßien Reihcn: 4?.
Gr,li:ll-rlgssystcrn: Zaht der Beschäftigien; irn Berg_

bau nach den Bruttoproduktionsu,erton.

_g:y3tt*:_.d. eiir Drittel.
-_-......._

_--- 
too"1'::::---- 

- l-?lllt*fi' Ge*icrrt
\\-i qhti g-qte Quelle : S llrrvirtschlf tsstatistik,

Scllweden.
Yo rk r i egs in t l ex .

,D,cr lJcrnclinung. nu.den clic jährlichen produlrtions_
erneDrinle,n zugnurireSr.iegt, die nrit lliife tler Indexziffer
der 

rGrolihr'rirlspr..ise 
vön preisscln ankunge; t;;irB;

\4'lu'den.

Quclle: Statistisk iirsboli för Sverige, Stocliholrn.
Na c  hkr i  cgs i  n  r l  ex .

_ 
G.*l.htung dcr Indcxziffer:

I t i , l  u  -qt t ' iegrup pe I  Zah l  der
i  I ieihen ue\\ ' rclr t

'  3 1 , 0
. 4r0

t t  
"

r  r  r r u
.  10,4
' 24,6
'  10,0
.  4,2
. 4r5

,,"ntl:$j,].{lüi:?[fi rJ]liltlt]i:'Jii,,h3täit,f;il..,,lf,".äi?,ü.lt:index, Stockhotrn idei j-zugr"", l ,  gr i lgi- i : . .äun. '"""ers 
r 'oouKtrons'

, , .- I \ . i . , l : l l i : !q Qrrci len:,Wieoben; aut3erdem: Konimersiel lameclt ielan_f l  c n )  b t o c l i h 0 l u r  l r r t O n a t l i c l r ) .

vfi*,*,,':0..'i'':: 
: : :,,,, i 

tl igi$
ffi1i",:lyoiu:". r : r : : . . . ' i ä Tfg

r#f rl*lf ,g!,ffi 
',fä#$,:'t'f ;iTö"ifl -';e"tfl :#*,;ii.',i,riäÄi

Monatl icher produktionsindex (nach Maiwald)
Gewichtung dcr Inrlexzif.ter:

Iudustriegruppe Zahl der
Reihen uewlcnt

Bergbau
l\[of"q I I o
xi -* ' ' "
u lag
Stc inc,unt l  .Lrd"r r '  .  :  :  :  :  :  :  :  :  :
L  nelnrKal le i l

*0r?rapler
Hru9.5..' I  exl l I ten
'.Leggr. . .f i cK Ie l { [ung

3
3
I

+

1 4 f i
26,0
4 0
6,0
6,0
7,0

O  . ^z  ö , v
2 2.0
3 20.0
2 2'.0
4  1o ;o

[:I"ä,,k#i.P0"".#ä;,*iiTi"'il?.1iä"tii,i,:1,j;l;ffitildf f.ililä,';

5t



Un$arn.

Es lrurden die jähriichen Produhtionserhebungen zu-
grundc gelegt ; die dört gegebenen Produktionswerte wurden
äit UiU. der Indexziffer der Großhandelspreise von den
Preisschwankungen bereinigt. Für den Bergbau wurcle eine
gesonderte Mengenindexziffer berechnet.

Zahl iler erfaßten Reihen: 15.
Gewichtungssystem: Nettoproduktionswerte in der ver-

arbeitenden Industrie; Bruttoproduktionswerte im
Berebau.

Repräientation: fast vollständig.
fiai Verhäitnis von Bergbau und verarbeitend.er In-

dustrie wurde mit 6: 94 angenommcn.
Die Produktion der verarbeitenden Industrie konnte für

dteZeit ab 1922 nach einer amtlichenungarischen Index-
berechnung (Revue hongroiso statistique, Xiöme ann6e,
Sept. L932, No. 9) dargestellt werden. Diese, wie auch
unsere eigenen Indexberechnungen ergeben außerordent-
lich starkä Abweichungen von der viertcljährlichen Inclex-
ziLf.er, die das Ungarische Institut für Wirtschaftsforschung
ermittelt. Dies ist wohl darauf zurückzuführen, daß es
sich bei der genannten vierteljährlichen Indexziffer urn
eine sehr rohe Berechnung handelt, die das arithmetische
Mittel aus vorwiegend die Proiluktionsgüterindustrien
betreffenden Symptomen (Einfuhr von Rohmetallen,
Ziegelabsatz, Stahl- und Eisenverbrauch usw.) darstellt.
Wichtige Verbrauchsgüterreihen, wie z. B. die Erzeugung
von Baumwollgarn, sincl nicht berücksichtigt worden,
obwohl dicse Reihen einen von dem Bild des Gesamt-
ciurchschnitts völiig abweichenden Yerlauf zeigen.

Wichtisste Quellen: Wirtschaftsberichto der Geldinstitutszentrale,
Butlapest;-Bul let in stat ist iqus mensuel hongrois; Annuaire stat ist icluo,
Buclapest.

Argentinien.
Zahl der erfaßten Reihen: 23.
Gewichtungssystem: Nettoproduktionswerte; Bergbau:

Bru btopro duktionswerte.
Repräsentation: rd. ein Drittel.

Gervichtuns der Indexziffer :

I Zahl der Gewicht
I Reihen I

Bersbau
ForÄtwirtschalt .
Baugewerbs
Verirbeitend o Indust rie

Nahrunss- unil Gonußmittel '
Textilien
Disen unil Sialil
Kraftfahrzeugo .
Papier
Soirstiees

Inrlustriegruppo

unter Ausschaltung der Preisschwankungen-.bireghlet
worden. Den späteien Angabenliegt der.rnonatiiche Index

de' Esta6tstica Chilena zügrunde, wobei zu diesem Index

nort .io monatlicher In6ei der bergbaulichen Produktion

hinzugefügt wurde.
Zant dei erfaßten Reihen: 24.
Gewichtungssystem: nach den Umsätzen 1929'
Repräsentation: ?

Kanada.
Vo rk r i egs index '

Der Berechnung liegen die Angaben der Produktions-

zensen zugrunde; äiesö wurden mit Hilfe der Indexziffer

der Großhändelspreise von Preisschwankungen bereinigt'
Wichtigste Quelle: The Canada Yearbook.

Nachk r i egs index .

Für die Jahre 1910 bis 1929 wurden clie Angaben der

Produlitionszensen verwendet, die wie oben rnit Hilfe der

Indexziffer der Großhandelspreise bereinigt rvurden. Fiir

die spätere Zeit wurde mit der monatlichen Indexziffer der

Monttrty Review of Business Statistics intcrpoiiert'

Gewichtung der monatlichen Indexziffer:

I g,e
I 15,5

9'5
65r7

, 7 |

8'3
6,2

1  1 , 8
t 2 a

Wichtiesto Quello: .Report on the Gcueral Uanuiactures oI Canada;
The Canaäa Yoärbook; R,ovisw oI Business Statistics.

Mexiko.

ZahI der crfaßten Rcihen: 1?.
Gervichtungssl'stetn : nach den Bruttoproduktionswerten

1  0 t 7
\ ü 2 4 .

Repräsentation: ?
Gewichtung der Indexziffer:Industriegruppo

BerEbau
Verärbeitenrle Industrie

Nahrunss- und Genußmittel .
Textilien
Gerbstoffindustri cu  0 l  u D  u v r u u q u .  r r  I  v

Sonstiges.

Bersbau
Verärbeitende Industrie

Genußmittel
Textilien
Papier
Zement

Wichtigste Quollon:
do minerales Y motales.

a

t 6
1 0

I
2
o

DrD

9il,5
87,1
0,9
3,0
3,5

Zahl der I
Reihsn ,

Gewicht

u
6
2
2
1
I

Anuario

57rB
12rp
4,9

35,1
t 4
0 ,8

estadist ico

Wichtigstc Quellcn: A. .0. Bunge, \ 'alor do la produc-cidn nacional.
in: Revisia dc-Economia.Argentina XXII,  I929: Produktionszi l feln
äoino"ni*.o äo*i Änuario ägra-pecuario; Ilevista tlo Economia
Argentina; Iievista llinera.

Brasilien.

Der Indexziffer rvurden für die Jahre 1914, 1920 und
1926 die Produktionszensen zugrunde gelegt; die äbrigen
Jahre rvurden mit Hilfe der Produktionserhebungcn fiir
Säo Pauio interpoliert. Für den Bergbau rvurde eine gc-
sondertc l,{engenindexziffer errechnet. Das Verhältnis von
Bergbau und verarbeitcnder Industrie wurde mit21,6 : ?8,4
angenommen.

Wichtigste Quelle: Aspectos ila industria brasileire. Rio 1928.

Chile.

Die jährlichen Indexziffern sincl von 1913 bis 1926 ein-
schließlich aus Zensusangaben (Bruttoproduktionswerte)

Gewichtune der Indexziffer: nicht bekannt

Industriegruppo
t;}h$f' Gewicht

Peru.

Zahl clcr crfaßten Reihert: 11.
Gcrvichtungssl'stem: Bergbau nach den Bruttoproduk-

tionswerfen; verarbeitende Industrie nach der fu-
beiterzahl.

Repräsentation: ?
Gcwichtune der Indexziffer:

i
___]_

Zahl. t l tr  Ge*. icht
l i  Lr l  i lc nIndustr iegruppe

33r3
66,7
44,O
72,0
2,0
9 , f

Vereini$te Staaten von Amerika.

Vo rk r i egs index .
Es rvurdeu die amtlichen Produktionszensen zugrunde-

gelegt; die dort enthaltenen W'ertangaben v-urden mit Hil-fe
der Indexziffer der Großhandelspreise preisbereinigt.

Wichtigste Quelle: Statistical Abstract.

-J

6
z

2
1 '
r l
I

Lima.

")st

2
3
3

P8r4
' : .

\Yichtieste0uellen: Estadfstica anual d's la
Estadlsticä chiisna (monatliah). - Commerco
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Nachk r i egs index .
Der Berecho*g liegt die nonailiche produktionsindex-

ziffer des Federal Reserve Board zugrunde.
Zahl der erfaßten Reihen: 60.
Ge.ygllungssystem : nach den Nettoproduktionswerten

(19??)i_Bergbau nach den Bruttoproduktionswerten
(re2312ö).

Repräsentation: fast 80 v. H.

Gewichtung der Indexziffer:

Industriegruppe Zahl der
Reihen uowrcnt

100r0
l00ro

23,0
24,5
1 0 , 1

, l l ,2
610
3,9
A O

27,3
. . Qq Gewichtungsverhältnis von Bergbau und. verarboitender Inclustriebeträgt 14,3? :85,6-3.

Wichtigste Quello: Federal Reservs Bulletin, lVashington.

Austral. Bund.
Der Indexziffer liegen die jährlichen Produktionserhe-

P*qul zugmnde, die mit HiHö einer Indexziffer der Groß_
handelspreis_e preisbereinigt rvurden. Das verhäItnis von
öergbau und verarbeitender Industrie vrrrde mit 5: g5 an-
genommen.

a"#3,19$1il*#},eil.lr1fäarv 
of production statistics, Melbourne ;

Britisch fndien.
Zahl der erfaßten Reihen: 84.
Gewichtungssyst-em: Zahl der Beschäftigten nach dem

Zensus von 1921.
Repräsentation: rd. 66 v. H. der Beschäftigten.

Gewichtung der Indexziffer:

Industriegruppe

Bergbau
Vejärboitende tnaisiriä : : : : : : : : : : : :

textllt0n
Nahrungsmittöt- . . : : : : : : : . : : : :
r\ETAInIK
flolzwaren
Druckereiwirdn 

- 
. .

Metal lwaien-.-.  :  :
M a s c h i n e n . : : : :
C h s m i k a l i e n . : : :
S o n s t i g e s - - : : : : " '

_ .Iüt dic letzten Jahro wurdo eine monailicho
.riernon errechnet.

Inde

lTrz
82r3
33,9
13,5
214
213
2,2
6,5
7,5

1 1 . 1
3 ,0

xziffer aus 81

Statistical Abstract for British Ind.ia.

China.

IMichti gsto Quelle ! : The Annua! statistical R eport, Tokio ; Financi al
3ä$.i:'fn%T;i,';1,1ll,ii,l ,t'nfn'; ,?,?:lf,:ri,ä'ä:l'ftf;li],'4*iiä: "ää

Neusdeland.
Der Berechnung liegen die jährlichen produktionszensen

zugrunde; die hier gegebenen W'erte wurden mit Hilfe
einer Indexziffer der Grbßhandelspreise von preisschwan-
kungg1 bereinigt. Die jeweils vonr 1. April eines .fufrr* Ui,
zum 31. März des folgenden Jahres zähienden wirtscrratis-
jahre wurden dem ersten Jahr zugerechnet.
^ .,{lc}tig_$g..Quellen : llhs Nerv Zealan d Olficial yearbook 

; MonthlyAbstract, Wellington,

Südafrikanische Union.
Der Berechnung iiegen die jährlichen produktionszensen

zugrund^e; die do_rt gegebenen Werte wurden mit HlUe einer
Ii9^ryätut d er Groß [andelsprei s e vo n prei s s ch*;il;;;;
oererruEt.

"u#foro**rtu 

Quetlo: Official yearbook, pretoria; IIhs South ÄJrican

Welt.

--qie Ber-echnung einer Indexziffer der industrieUen
\v e I t-p r o d u k t i o n ist u. w. erstmarig von der statistischen
Abteilung des Vöikerburdes durchgefüh* worden. f" ae-
seit mehreren Jahren erscheinende-n ,,Memorandum sur la
pro_duction et le commerce,, geht deiV<llkerb*d,;;;;
Rohstoffproduktion.aus_l), uü_ ftir größere grog*püi*rhu

l{:ltlr.: gine qeyilse Vorstellung ion aer"nn'tnictl-g
der lndustrieproduktion zu gewinncn.

Zu rlen Bercchnungsmethoden des yölkerbundes ist
folgendes zu benerken:

1. In die Indexziffer des Völkerbunds sind unter ,,in-dustrielle" Rohstoffe sowohl industrieil wie auch ranawüi-
schaftiich geworulene Rohstoffe einbezogen worden. niu
Schwankung-e1 d9r Indexziffer sind dahei zum Teil ugiar-
wirtschaftlich bedingt und geben kein klares Bild vori Jer
öeweg_ung _de,r i n d u s t r i e I I e n Weltpro duktion.

2. Die Indexziffer umfaßt die hohstoffgewinnung,
nicht abcr die Rohstoff_verarbeitung. üi. d;ß d?J
unterschiede zrvischen Erzeug'ng uncl verbruirit ,rin
lröruren, ist in der gegenwärtigen üeltwirtschaftsl'isis miJ
rhren überhöhten Rohstoffbeständen augenscheinlich ge-
worden. An einem Einzelbeispiel sei die ierschiedenartile
lintwicklung v'n Rohstofferäeugung und Rohstoff*;;?:
bt ' i tung nochmals gezeigt.

Die rextitp#$:kf#il der weu

Rohstoffgervinnrr,ngr) gewogen produktion cler
mit Preisen des 

'Jährcs" 
teititinäustris";t

tszs rgio , $,Tf,ti?h'jll

8
5P

2
6
6
9
I

4
4

20

Bergbau
Verarbeitendo Industris

Textilien
Holzindustris
i\Ietallhütten
Chemie
Genußmittel
Konstruktionen
Sonstiges

I'I
t l
4
I
4
?

2
2
1

l i ,0
95,0
45,0
2,5

10,0

10,0
Ä t r

70,0

3,9

2rO
A O

1 )  ' 7

Wichtigsto Quelle:

Aus den vorhandenen Reihen läßt sich nur eine Index-
zi{er der bergbaulichen Erzeugung errechnen.

Zahl der crfaßten Rciherr: l l .
G.,yl*t**ssvste m : na ch clen Ilruttopro duktionswerten

(1e25).
Repräsentation: 88 v. II.

K.ohlo
l,rsenerz .
Antimon
Ble ie rz  und B le i lL i r t ten  .  .
Zink, \1-olfram
11{n
$alz
Silber, Goid

Jahr

7925
1926
7927
1928
7929
1930

100 l
104
99

107
I 1 0
108
108

100
104
97

106
109
106
107

100
100
1 1 0
105
1 0 9

96

b,,figt:''9:t3ri9::""*51j.T'.L j'i,i?fi ;,b..tä?l'r$*lchinayoar-

Japan.
Der Indexziffer liegen jä hriiche produktionserhebunsen

zugrunde, die mit Hilfe einer Indexziffer der G;ßh;;A:i"
preise von Preisschwankungen bereinigt rrurden.

. 
r).. Momol4ndum, 1981,

textilkriso (Sonderheft 24
lo rschung,  1931,  S .39) .

' a # u v*ä :f;,',x,?;' )*ii,?l i Jil,t I -
r1 

, In $pm bei Druoklegung dor vorliegenden Arbeit erschienenen.peuesten Mem-oraudum wiid äunmeh., if üuäieiniti-murs äiöääi
,T: I __?,']99 *l' d e ten Me rho rr.,. uu. n 

-, 
in u 

..i 

" 
i*iä tlioIiuG.. pr,iaüüüoäll

rndexz l [ f e r  aus  Lünders ta t i s t i ken  e r rechne t .

Gewichtung der Indexziffer :

Gewichtung der Indexziffer:

53



Von l-925 auJ 1,926 ist die Rohbaumwollernte ebenso rvie
der Ertrag der 

'Wollschur 
gestiegen; die Indexziffer des

Völkerbun"ds steigt dementsprechend an; die von Grün-
baum berechnete Indexziffer hingegen stagniert - eine
Auswirkung der deutschen Krisis und der Arbeitskämpfe
in Großbritannicn. Umgekehrt nimmt die Indexziffer des
Vötkerbunds im folgenden Jahr infolge der schlechten
Baumwollernte ab, während der industrielle Produktions-
index erheblich ansteigt (Hochkonjunktur in Deutsclrland,
Großbritannien, den Yereinigten Staaten)' In den Jahren
1928 und 1929 ist die Baumwollernte rvieder besser; der
Rohstoftindex des Völkerbunds steigt dementsprechend
an. Der Rückgang der Indexziffer der Textilproduklion
im Jahre 1928 gibi den Umbruch der mitteiewopäischen
Textiikonjunktur rvieder ; die vorübergehende Steigerung im
Jahr 1929 hängt nicht mit der besseren Baumwollernte
zusammen, sondern ist im wbsentlichen auf eine Zunahme
clcr Textilproduktion in den außereuropäischen Ländern
zurückzuführen. Für das Jahr 1930 ebenso wie für 1931
hommt der Völherbund nach seinen eigenen Angaben zu
außerordentlich hohen Zilfern, die nur um rd. 2 v. II.
unter dem koniunhturellen Höchststand liegen. -Nagh
der Indexziffer des I. f. K. hingegen beträgt der Rücli-
gang immerhin 13 v. H.- 

Dabei hat der Völkerbund, bereits gewisse aus seiner
l\Iethode sich ergebende Fchiermöglichkeiten dadurch ver-
ringert, daß er von Jahr zu Jahr die Wägung ändert urrd
dieie jeweils an den neuesten Prcisstand anknüpft. -Aut
tliese \\teise sind die Rohstoffe, bei denen besonders hohe
Lagervorräte zu entsprechend niedrigen Preisen vorhanden
sinä, ohnehin in tler Indexziffer verhältnismäßig schwach
bcrücksichtigt.

3. Die weltwirtschaftliche Arbeitsteilung ist dadurch
charakterisiert, daß ein großer Teil der industrieilen Roh-
stoffe nicht in den Rohstofferzeugungsländern, sondern in
den hochkapitalistischen Zentren, in Europa und l{or{-
amerika, verärbeitet rvird. Die Indexziffer des Völkerbuncls
verrnittelt daher keine exakte Yorstellung von cler regio-
nalen \rerteilung dcr industriellen Weltprotluktion.

Regionale Yerteilung der industrieilen Welt'
produhtion (1928).

I RohstoffeewinnunE Inilustriello
ueDreü I (matiöres 

-premiöres)l) 
Produküion'z)

stellung der Gewichte auf diesern Wcge fiir cin cinzelnes
Land ilurchaus geeignete Unterlagenliefert - dic cleutschert
Produktionsindexziffern haben wir z. B. auch nach diesett
Grundsätzen gewogen -, rcichen dic genannten S1'mptoutc
für die Gewichtun[ einer internationalen Inclexziffer 'icht
aus. Die llnterschiedc in der fubeitsleistung untl in dcr
Ausstattung mit natüriichen Hilfskräften sind närnlich votr
Land zu Länd so groß, daß es erforderlich ist, nebcn den
Arbeiter- und den Ps-Zahlen noch andere lJnterlagen lier-
anzuziehen, und zwar zweckmäßig clen Produktionswert der
einzelnen nationalen Intlustricn r). Aus der Kombinatiorr
dieser drei Symptome: Zahl dcr Arbeiter, ZahL der in-
vestierten PS und W'ert der hergestellten Erzcugnisse, sintl
unsere Gewiohte ermittelt wotden, wobei in Zrveifclsfällen
immer dem Produktionswert die größte Bedeutung bei'
gemessen wurde. Für Länder, beid-enen Produktionsrverte
iicht vorlagen, I'ruden derartige \Yerte geschätzt.

Vo rk r i egs index  1860  b i s  1913 .

ZahLder erfaßten Läncler: 9.
Gewichtungssystem: Die Gcu'ichte u'urdett in An-

lehnung än die für das Jahr 1928 ermitteltcn Ziffern
gebildet.

Repräsentation: 80 v. H.

Nachk r i egs inc iex  ab  1913 .

Für die jüngere Zeit ist der Kreis dcr erfaßbaren Ltinder

erheblich größer geworden.
Zahl der erfaßten Länder: 33.
Gewichtungssystem : vgl. unten.
Repräsentalion: 92 r'. I[. der Wcrltprodulitiott.

Ges'ichtung dcr Indexziffer:

Gowicht

H o c h k a p i t a l i s m u s
Industr icl les IJuropa

Belgien
Dänemark
Deutsches Reich .
Frankreioh
Großbritannien . .
Luxemburg
Niederlantls
Norwegen
österreich
Saargebiet
Schweden
SchweizEuropa ohno UdSSR,. '  I

N o r d ä m o r i k a  . . ' . . 1
ü b r i g e G e b i e t e .  . l

r) Nach Memorandum

29,2 4l '7
3B;s +7,9
32,3 11,3

1928, S.140. - 2) Unsere Berechnung'

1 , 1 0
0,35

I  1,55
7,00
9,26
0,05
1,00
0,25
0,60
0 , 1 5

0,80
1,60

o , l 0
0,05
u , l  c
0,25
3 ,15
0,45
0 ,15
U , / C
0,25
0,30
l ,2o
0,36

4. L.l'nsere LTntersuchungen (S. 10 ff') haben gezeigt,
daß die Wachsturnsgeschwindigkeit der Industrieproduk-
tion in den Gebieten des Hochkapitalismus ganz anders rst

als in den übrigen Gebieten der Welt; außerdem steht
das agrarisch-hochkapitalistische Eulopa u1te1 9.o1.'
anderei Entwicklungsbeciiogungett als das inclustricll-
hochkapitalistische Europa. Eine rein geographisch glit:-
tierte Einteilung, wie sie der \'öllierbund r'otnimmt, dürfte

daher ökonomisih ohne allzu großes Interesse sein.

Tschechoslorvaliei .
Agrariscircs I!uroPa

Bulgarion
Estland
Finnland
Griechenla nt l
I tal ien
Jugoslarr'ien
Lett land
Polen
Portugal
Rurni inien
Spanien
Ungarn

Sonstige hochkapitalistische Länder
Japan
Yei. Staaten von Amerika

H a l b -  u n d  N e u k a P i t a l i s m u s

Ärgcntinien
Austral ischcr Bund
Rrasi l ien
Britisch Indicn
Chile
Mexiko
Neusecland
Kanada
Peru
Sütlalrikaniscl,t f.lrion

UdSSR

r) Zu *.rlnhen Erjebnissen dis Ncthode_ tles- \ 'Üll ierbundcs f tihrt,
.otten 

^ein,,iär' 
b"i, i i.Le zeigon : Nach Produktionswerten -berechnet,

;;;;;-k; i;',;; l*'iät'i-tszd ril' 18 v-. Ir.--d91 doutschen Produktion
;;'Ioä;ririb;äreo. 

- 
oiu Gewichtung des Völkerb.undes leqt h,lncqsg+

3 t v. H, zusrunde. - Für schwsdsn nimmt der _\'ölkerbuno. elo uewlcnü
i" iiof,ä iä"ti;. i{. dei doutschen an, rvährend nach len Produktio4s'
üäri."""Stt*Jaön-"ui-iO. O v. ff. aoi deutsolien Erzeugunq horstellt.
ö;; 

"Yrr;irdm -biuaten-"oo 
Ä;;tG würden nach dei Yöikerbunds'

itütiiil"i"iO izö"ul lt. rtoi rleutschen !ryeugg9g herstellon, während
ffiü'"äü-ü-il"toäotdioot*.rton im Jahr iczT 35? v' II' ergeben'

t ? <

44,80

?F

Llnsere Berechnung einer Inilexziffer der industriellen
Weltproduktion geht von dem Produktionsvolumen der
einz^elnen Länder ausl). Damit ist von vornherein dcr
Kreis der crfaßten Industricn möglichst weit gespannt;
denn auf diese \\rcise rvird auch einc größere Anzahl der
verarbeitenden Industrien in die Indexziffer einbezogen.

Die vom Völkerbund über 12 bzw. 18 Länderziffern er-
rechnete Wettindexziffer ist nur auf Grund der fubeiter-
und Maschinen(PS)-Zahlen gewichtct. Während die Fcst-

1) Die vom Völkerbund geltend ge4aqhlel Betlenken,-.daß solche
Lan,leiindexzillern dor indüstriellen- Produktion nicht dis. ggsamte
Produktionstätigkeit eines Laniles wiedergeben und auoh kernen

lib. r[]ltü iib;iäiö 
-il 

ewe gung der Forti gwqen-lager vermj ttolrl. kö nnor'
;' ;.i; ä; ;,i;tsäb 0n eiäe r industrieue-n Pro duktio nsindsxzillor nicht
;.;ä;.-il; VaT[örluna ttut denn auch,-trotz ssinor Bodenkon, selbst
ö=ins-t\'ettindexziffer aus Länderindexzilferu orreohnet.
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n A <

0,80
0,20
l ,30
0,30
0,50
0,15
0,22
0,05
0,31

4,65



Die rnonatliche Inriexziifer gcht von den gleichcn Ge-
wichten aus; sie umfa6t gegenwärtig 15 Länäer rnit rd.
90 r'. H. der inclustriellen \Yeltproduktion.l)

* * *

In der Öffcntlichkeit ist vo' r'erschiedenen seiten dara'f
linggyjql.fr r-orden, daß es rnethorlisch nicht zulässig sei,
die IIdSSR in der Indexziffer der inclustrieilen f,Velt_
produktion zu berücksichtigenz). Es kommt aber ganz anf
den Zwecli an, den die Indexziffer erfüllcn soll.

a) Wir haben die Indexziffer als Symptonr ftir die Ent-
wicklung der industricllen W el tproduhtion gcdacht; inso_
fern ist es zweifellos berechtigt, aie UaSSR i"n die B'erech_
nung einzuschließen.

,9) yil man jcdoch die produktionsentwicklung aus-
schl ießl ich in den kapital ist ischen Ländern ve#ofen
und hierfür einen zusammenfassenden Ausdruck finden. sJist
es zwcckmälJig, dic UdSSR nichb einzubeziehen. Für diese
JJetrachtungsweise haben rvir eine besondere,,Indexziffer
der industrielien weltproduktio' ohne Lrdsslii' .rturtroui
(vgl. Anhang S.63, 64).

E x l < u r s :  I n d e x  c l e r  l a n d w i r t s c h a f t l .  p r o d u k t i o n .
Eine Indexzif fer der landwirtschaf t l ichen Weltpro-

duktion ist u. \Y. in der vorliegenden Arbeit ,o- uriten
Mal errechnet worden. Dabci konnten wertvolle Untcr-
lagen aus den statistischen Arbeiten des Völkerbunds ent-
nontmen werclen. DerVölkerbund errechnet in seinem iähr-
lich ers.chein_enden,,Memorandun sur la pro duction"- eine
Indexziffer der Produlrtion von rohc' Nahiunesmittetn uncl
von industriellen Rohstoffen. Durch Ausschciduns der
nicht landwirtschafüli ch gervo-nnenen prociukte gelaigten
rvir zu einer reinen agrarischen Procluktionsinäexziifer.
Dabei wurde das Svstern der Gewichtung (llengen mal
repräsentative Durchschnittspreise) ebensö 

'wie 
äie Ge-

wichtung selbst vom Yölkerbunri übernornmen.

GervichtunE der Indexziffer:

Gruppo I zahl der *
I  Reihen uowrcnr

Fleisch
Woin.
Kaffeb.
Tabak.

C. Schätzungen.

Gstreids u, andere Futtormittel

Hopir; :
Teo, Kahao

Ölsaatou
Textilrohsüofle
Kautschuk

o

4
2

1
t 0
8
I

53,0
23,1
I ' l
ZrU

1 , 4
4,3

13,7
I L

a )  N e t t o p r o d u k t i o n s r v e r t e  y o n  L a n c l w i r t s c h a f t
u n d  I n d u s t r i e  i n  D e u t s c h l a n d .

Über den Irlettowert der Industrieproduktion liegen
$r.dje Vorkriegszeit zwei Angaben vor: öine Schätzungäes
Reichsamts des Innern, die anaßtich der n{ailänder Srelt_
ausstell,ng v.rgenommen rvurde (Internationale Ausstel-
lung in Mailand 1906. Amtlicher Kataros der Aussteilung
des Deutschen Reichs. lerlin 1906, S. Z6j, sowie Angabefi
yo3 WSggTann_(Konjunkturlehre, S. 31);die sich u,iJ do,
Jahr 1913 beziehen. IJm darüber hinaui ein Bild von cler
wertmäßigen Produktionsentwiclilung für weiter zurüclr-
liegende Jahre zu erhalten, rvurde die }fengcnl;eu-egung cler
industriellen Produ-ktion, 'wie sie sicri aui d.n jairrrfthen
Indcxziffern ergibt, mit der entsprechenden Gro"ßhandels-
preisin_dexziffer rnultipliziert und dann an die Schätzuns
von Wagenann nach rückwärts angcschlossen. 

o

Für die Nachkriegszeit wurde eitsprechend vcrfahren,
doch sind hier dic Kontroilmöglichkciten bereits vielfältisei
g_eworden. Für die Industrie konnten Schätzungen *ön
Wagemann (I(onj-unkturlehre, - S. B2), r.on Hirsch "(Ergän_
zungsheft 2 zu den^Vierteljahrsheften zur Konjünk"tw-
forschung 1927, S. 32), sorvie Einkommensstatistiken zu-
grundegelegt werden. Außerdem wurde für 1g2?/28 die
Nettoproduktion direkt über die einzelnen Inäustrie_
gruppen geschätzt.

Auch der AuJteiiung tltr Industrieproduktion in pro-
duktionsgüter unrl \-rrbrauchsgiitcr liegt .ine Ausgangs_
schätzung. von \\'agenann (Iionjunktürlehrc, S. aäy ä_
grunde, die von den Ergebnissen clcr l3erufs- und Betiiebs-
zählung, sowie r.on Einkornmensstatistiken ansseht.

I)ie Wertbewegung cler landvirtschafilichen Froduktion
wurde gleichfalls aus tr{engenindexziffern uncl clen ent_
sprechenden GroßhandelspreisindexziJfcrn geschätzt; die
absolute Höhe der Produlitionsserte u.urcriirn Anschluß
an die Vorhiegsschäüzung von Wagemann ermittelt.

b )  B r u t t o p r o d u k t i o n s w e r t e  d e r  d e u t s c h e n
In d  us t r i  e .

Für die Stellung der Industrieproduktion im Gesamt_
umsatz der Yolksn'irtschaft ist der Bruttowert der procluk-

i-.trn..a*r frtioa.t sich eine monatlicho Incloxzilfor dsr in-dus.triellen Pro du.ktionsg_ritererzeu!ün g 
- 
ä- r-' $tf

.  - ,  vgr. z. ö. -uugen varga ,.Al lgemeiner Uber

r',:"lJ,,t!'u;"',*1r,,,fr,,'lt;"i'.'-?1ji #"$,ll;*i,,i,li;:*i$dt-:.tt-'ffiducrion.. Geneva r,az, s. +e.. :(Dje ititiiiiscüo Ati;;i;rä aäJ'üor[äi-
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tion vonBedeutung. Er enthält insofernDoppclzählungen,
als die verarbeiteten Rohstoffe, Halbwaren irira giusstötte
auf jeder_\rerarbeitungsstufe erfaßt rrerden (Baumwolle
z. B. bei dcn Spinnereien, den Webereien und'in der Be-
kleidungsindustrie). Da aber die Praxis produktionswerte
im allgemeinel als Bruttoprocluktionswerte gibt (so vor
allcm in den statistiken der einzelnen Industiieverbana.)
und auch Lohn- und Ausfuhranteile in der ReEel auf diä
Bruttorverte bezogcn werden, erscheint es angebächt, auch
die Bruttowerte dcr deutschen Industriep-roduktion im
einzehen zusammenzustellen. Für eine gro-ße Anzahl von
Industrien iiegen anrtliche Produktionsstitistiken oder ver-
bandlichc Erhebungen vor. Darüber hinaus enthalten die
Berichte cles cieutschen Enquöteausschusses wertvolles
Ilaterial. Schließlich konnten für eine ganzo Reihe von
Industrtezweigen einrnalige Schätzungei von Sachver-
ständigen herpngezogen rverden.

Nach der Üförsiclt S.5?, die alle für lgZTlZB verfüg-
baren Zahlenuntcrlagen enthält, beträgt in Deutichland di"e
Nettoproduktion etwa 40 v. H. der I3ruttoproduktion -
ein Verhäitnis, wie es sich z. B. auch aus d-em amerikani-
schen und britischen Industriezensus ergibt.

c )  Ab t re tungsve r l us te  des  t l eu t s  chen  I ndus t r i e -
kö rpe rs  i n fo l ge  des  l ' r i edensve r t rags .

1. In den abgetretenen Gebieten w&ren nach clen ErEeb-
nissen der Berufs- und Betriebszählung im Jahr 1g0? r:und
768 300 Personen in der Iudustrie bäschäftiet. Rechnet
man je Beschäftigten mit einem Nettoproduktionswort von
rd. 2000 l\[ - rliesc Ziffer entspricht u. a. clem englischen
Z.ensusergebnis vom gleichen Jahr -, so ergibt sich f;ür 1g0?
ein Nettoproduktionswert von rd. 1,b }hd. n{. Von 1g0?
bis 1913 betrug die mengenmäßige produlitionszunahme
in ganzen Reichlgebiet, dem jährlichen Index zufolge,
rd. 20 v. II. Die Preissteigerun! (nach der Großhandc"ls-
indexziffer 1,2 v. H.) kann als unerheblich außer acht
gelassen v'erden. Für 1913 kann dementsprechend für die
abgetretenen Gebiete mit einer Industriöproduktion von
netto 1,8 1\,Ird. M gerechnet werden.
. 2: Jm _ v^orübergehend abgetretcnen Saargebiet waren
im Jahr 1907 rund 131 000 Personen in der industrie be-
schäftigt. Dem entspricht im Jahr 1g13 ein produktions-
wert in l{öhe von etwa 0,3 llird. }I netto.

3. Der Gesamtverlust kann dementsprechend auf etwa
2,1 trfrd. M beziffert welden, er beträgt also rund 10 v. H.
der industriellen Vorkriegsproduktionl
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